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TIL WALTHER BRUNS 
l-f~~;'~11 /:e/././hv1./1~/ 18. j ul i 1929. 

Hochgeehrter Herr Hauptmann, 

Ich danke bestens für Ihren freundlichen Brief. Ich sende hier­

mit eine Antwort an den Ausschuss. Ich bedaure sehr, dass ich nicht 

anders antworten kann. Es wäre für mich eine grössere Enttäuschung 

als ich sagen kann, falls es sich unmöglich zeigen sollte, unsere 

Station in Alaska bis April 1930 zu errichten. Ich fürchte aber sehr 

dass, wie es jetzt aussieht, nicht viel Hoffnung gibt. Jedenfalls 

muss es aber jetzt planmässig gearbeitet werden, und zuerst vor allel 

anderen Fragen müssen jetzt alle Anstrengungen darauf konzentriert 

werden, um diese wichtige Frage endgültig festzustellen, denn ohne 

die Station kann ja keine Expedition unternommen werden. Um Geld zu 

sammeln muss man doch wissen ob es überhaupt ein Zweck hat, und ob 

man versprechen kann dass man die Expedition ausführen kann, falls 

man das Geld., und zwar eine mögliche Summe, erhalten kann. Falls man 

ohne dies mit Sicherheit versprechen zu können versucht, Geld zu er­

halten, und doch nichts durchführen kann, werden wir ja nur die Pre­

stige unserer Gesellschaft ganz vernichten; und wir werden in der 

Zukunft kaum viel ausrichten können. Wie gesagt es muss jetzt sofort 

gehandelt werden und zwar ganz bewusst und planmässig. Daher würde 

es auch kein Zweck haben, dass Sie und Ihre Frau Gemahlin hierher 

kommen um mir zu helfen, denn dadurch würde ja nur weU.ere Verzöger­

ung entstehen, und noch mehr kostbare Zeit verloren gehen. Jeder Tag 

ist jetzt wichtig und es muss von Berlin aus sofort gehandelt werden, 

Sie haben ja dort Sachkenntnis und gute Post-und Te]egraphv~rbindung! 

und in Zusammenarbeit mit von Meister und den~errenim Friedrichsha­

fen, könnte doch was ganz anderes erretcht werden als wir hier tun 

können, wo auch die Post- und Telegraphverbindung sehr mangelhaft 

ist. Ich danke aber Ihnen und Ihrer Frau Gemahlin herzlich für Ihre 

grosse Freundlichkeit hierher kommen zu wollen. 

Ich kann noch nur sagen dass ich natürlich ganz bereit bin, al­

les Mögliches zu tun um Geld aus Amerika and anderswo zu erhalten, 

wenn ich nur weiss, was ich sagen kann, und nicht Möglichkeiten in 

Aussicht stelle, die sich nachher gar nicht bewähren, dadurch werden 

wir nur unsere Gesellschaft sehr schaden. Auch der Versuch Geld zu 

sammeln, muss planmässig unternommen werden. Wir müssen doch sehr 

vorsichtig sein, dass wir nicht Geld verbrauchen um verschiedene 

Schritte zu nehmen, die doch nicht zum Ziel führen, weil die Haupt­
fragen konnten nicht gelost werden. Dann haben wir ja das Geld um­

sonst verbraucht, und wie wird die Lage und Prestige unserer 6esell-
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